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Beantwortung der Anfrage AN/1144/2013 

Dier Fraktion der Grünen in der BV 6 hat in der Sitzung vom 26.09.2013 die folgende Anfrage unter 
AN 144/2013 gestellt: 
 
An welchem Standort soll die Direktwahl vor den beiden Wahlen 2014 stattfinden? 
 
Die Verwaltung nimmt wie folgt Stellung: 
 
Die Direktwahlschalter vor einer Wahl oder Befragung werden grundsätzlich in den Meldehallen ein-
gerichtet. 
Für die Bundestagswahl 2013 wurde explizit entschieden, Direktwahlschalter in Chorweiler aus-
schließlich im Wahlpavillon, dem bisherigen Standort der Wahlorganisation einzurichten. 
Dies hatte folgende Gründe: 
 
1. Die Wahlorganisation hatte den ehemaligen Wahlpavillon, Athener Ring 5, erst kurz vor Beginn der 
Wahlvorbereitungen verlassen. Da dieser Standort allerdings vielen Bürgerinnen und Bürgern be-
kannt war, hat die Wahlorganisation entschieden, diesen Standort im Rahmen der Direktwahl weiter-
hin zu besetzen. 
Die Besonderheit an den Direktwahlschaltern im Athener Ring 5 war, dass man dort, wie auch bei der 
Wahlorganisation in der Hollweghstraße 22-26 in Kalk, seine Stimme für alle vier Wahlkreise Köln I-III 
sowie Leverkusen / Köln IV abgeben konnte. 
 
2. Es war geplant, dass nach dem Auszug der Wahlorganisation die Räumlichkeiten am Athener Ring 
5 durch die Meldehalle Chorweiler genutzt werden, solange bauliche Maßnahmen am Bürgeramt 
durchgeführt werden. 
Vor diesem Hintergrund wurde entschieden, dass das Besetzen eines Direktwahlschalters in der Mel-
dehalle Chorweiler nicht sinnvoll ist, da im Rahmen eines Umzuges dieser zeitweise nicht besetzt 
sein kann. Daher wurde entschieden, dass nur in den Räumlichkeiten Athener Ring 5 Direktwahl-
schalter eingerichtet werden. 
Da der Umzug der Meldehalle sich allerdings verzögerte und die Direktwahl bereits begonnen hatte, 
wurde auf die Einrichtung eines zusätzlichen Direktwahlschalters in der Meldehalle Chorweiler ver-
zichtet. 
 
3. Der Vergleich der Besucherzahlen der Direktwahlschalter zur Landtagswahl 2012 und der Bundes-
tagswahl 2013 macht deutlich, dass hinsichtlich des geplanten Umzuges der Meldehalle auf die Aus-
stattung der Meldehalle Chorweiler mit einem Direktwahlschalter verzichtet werden konnte. 
 
Landtagswahl 2012 
Gesamtdirektwahlanträge bei der Wahlorganisation (Athener Ring 5): 2.948 
Gesamtdirektwahlanträge in der Meldehalle Chorweiler:    282 
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Bundestagswahl 2013 
Gesamtdirektwahlanträge bei der Wahlorganisation (Kalk) 1.652 
Gesamtdirektwahlanträge bei der Meldehalle Kalk 2.025 
Gesamtdirektwahlanträge am Athener Ring 5 (Chorweiler) 2.763 
 
Bei der Landtagswahl 2012 wurden die meisten Direktwähler in den Räumlichkeiten der Wahlorgani-
sation ermittelt, die wenigsten Direktwähler in der Meldehalle Chorweiler. 
 
Bei der Bundestagswahl 2013 wurden die meisten Anträge in der Meldehalle Lindenthal ermittelt, die 
wenigsten Direktwähler an dem neuen Standort der Wahlorganisation. (Bezogen im Mai 2013) 
 
Fazit: 
Nach den derzeit vorliegenden Informationen wird die Meldehalle Chorweiler zum Zeitpunkt der Di-
rektwahl für die Verbundwahl 2014 (Kommunal- und Europawahl) aufgrund baulicher Maßnahmen im 
Bezirksamt Chorweiler in die Räumlichkeiten Athener Ring 5 ausgelagert. 
Dadurch werden die Direktwahlschalter der Wahlorganisation ebenso wie die Meldehalle dort unter-
gebracht. 
Es wird noch geprüft, ob in Chorweiler dann nur für die dort vorhandenen Wahlkreise die Direktwahl 
möglich ist oder für alle 45 Wahlbezirke der Kommunalwahl. 
Bei den nächsten Wahlereignissen in den kommenden Jahren wird der Direktwahlschalter nur noch 
am Standort der Meldehalle Chorweiler eingerichtet. 
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